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Einzug der Gladiatoren

Dr höchscht Solothurner Kameltryber 

uf em Wäg zu sinere Härde im Rothus

Links dr Säckelmeischter vom Kanton, rächts e Tambourmajor vo dr Staatskanzlei

Wagmann weiss alles

INVA Mobil sucht Schtütz

Stadtmist strahlt

Grau Rolf schmöckt gäng 
no nach Fisch

Hofer ärgert Touristen  
neu als Ranger

Michel bringt Sprützen nach Bern

FDP setzt aufs falsche Ross

Gemeinderat hoch effizient

Neues vom UNO-Vorstand

Sturo vergöttert Sandra Kolly

Fasnacht 2024 21. Jahrgang, Sarbiduh-Verlag Honolulu
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Priis: 7 Stutz! 
I dr ganze Stadt eis Buff!

Lupi elei dr Häuscht!
Die «Vereinigung zur Erhaltung von historisch 

schützenswerten Lampen» hat unter Eid  

und an einem geheimen, vor Zugvögeln  

geschützten Ort beschlossen, Kantonsrats

präsident Marco Lupi zum unbestrittenen

Häuschte  
Solothurner 

zu ernennen. Gleichzeitig wird er als  

bedrohte Spezies vor der Ausrottung  

durch fehlgeleitete Vogelschützer  

unter Schutz gestellt.

Mir ghört de  

au no dr ganz  

Kanton

Säubscht dr Lupi lüchtet z’häu!
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ig Schofför

Als Scheff bruch ig e neue Chare,

zum chlei im Schtedtli umefahre.

Wenns brönnt mues mi doch jede gseh,

i mim tüüre neue BMW.

Die Verantwortlichen des Etablissements verweigerten gegenüber unseren 
Redaktören jegliche Auskünfte. Die Kassierin beim immer noch glühenden 

Eingang schrie dann aber doch noch kreischend in unsere Richtung ...

Den Redaktören des HUDIBRAS wurde von ein paar  

notorischen Spannern aus Recherswil eine ganz  

heisse Story zugetragen. Infolge einer ausserordentlichen 

Hitzeentwicklung musste die Feuerwehr zum Freubad  

ausrücken.

Als Ursache konnten die herbeigeeilten Einsatzkräfte angestaute Reibungshitze feststellen. Die entsprechenden Teile wurden  subtil getrennt und vorsorglich und mit genügendem Abstand auf dem geschützten Parkplatz zwischengelagert.

«Eine vo dene ufem Parkplatz hett de noni zahlt!»

E HEISSI SACH

Wir führen Protokoll

08.30:	 Ankunft Magazin Soledurn

08.45:	 Antrittsverlesen mit dem Stabsoffizier  
und dem Magaziner. Kafi/Gipfeli.

09.00:	 Ausschau im Revier nach allfälligen Bränden.

09.05:	 ALARM! RAUCH! Erste Alarmfahrt zum Graber Beck 
im Riedhouz. War nur der Ofen. Der Stift hat das Brot 
etwas zu lange im Ofen gelassen. Ob diesem Schreck 
gibt’s was zur Beruhigung: Kafi/Gipfeli.

10.00:	 Weiterfahrt Richtung Luterbach, Kantine 1811.  
Besprechung mit Balsiger, wie der Löschzug der 
SBB den Bahnwagen auf dem Gelände erreichen 
soll. Keine Lösung aufgegleist, da einerseits die 
Gleise fehlen und andererseits Balsiger mit einem 
Fotoshooting beschäftigt war. Dafür den Hübrid 
eingesteckt. Brainstorming zu zweit macht hungrig. 
Kafi/Nussgipfeli.

11.00:	 Lieferantenpflege bei BMW Zuchu. Als guter Kunde 
wird das Fahrzeug gereinigt und die Software  
aktualisiert. Das dauert. Es gibt aber Kafi/Schöggeli.

11.45:	 Retourfahrt über die A5 nach Soledurn.  
Schön, wie der Motor schnurrlet. 

14.00:	 Besammlung Magazinvorplatz. Im Sinne einer bürger-
nahen Feuerwehr können Interessierte eine Tour mit 
dem Kommandanten mitfahren. Eine beliebte Runde 
führt jeweils auch zum designierten Bauplatz des 
neuen Magazins. Es wird jeweils kontrolliert ob der 
Buur die Härdöpfu endlich ausgemacht hat, so dass 
der Bau beginnen möge.

14.45:	 Boxenstopp in Zuchu. Den Fahrgästen wird gezeigt, 
wo das Fahrzeug fachmännisch gewartet wird.  
Während des Rundganges in der Ausstellung wird 
freundlicherweise gleich das neueste Software­
update aufgespielt. 

15.00:	 Der Magaziner ruft an. Möchte wissen, ob er heute ins 
Fitness kann, oder ob er mit dem Spinning-Velo die 
Batterie wieder aufladen soll. Da diese während des 
Stopps in Zuchu geladen wurde, sei dies nicht nötig, er 
könne verfügen.

15.45:	 Alle Teilnehmer der Tour zuhause ausgeladen, Fahr-
zeug wieder vor dem Magazin zwecks Tagespark-
dienst. Fertig und Fürobe!

Füür und Flamme

Um dem Volch den neuen Charen auch von innen zu zeigen, 

wurde beschlossen, für Touristen und Einheimische Sightseeing-

Touren durch unser Schtedtli anzubieten. Die Routen werden den 

täglichen Ausflugsfahrten des Kommandanten angepasst. 

Die Touren sind geschichtsträchtig und gehen vielen Leuten schu-

derhaft unter die Haut. Es werden exklusiv vergangene Brand-

stätten angefahren. Absoluter Höhepunkt der Führung bildet der 

Besuch der Stelle, wo am Äschermittwuch jeweils ein Böögg*in 

in Flammen aufgeht. Trotz intensiven Bemühungen ist es dem 

Vollblutlöscher Boris immer noch nicht gelungen, das alljährlich 

aufflackernde Feuer ändgültig und für immer abzulöschen. 

Wie beurteilen Sie den Dienstwagen 
Wie beurteilen Sie den Dienstwagen 

des Feuerwehrkommandanten?
des Feuerwehrkommandanten?

• sau protzig• sau teuer
• sau blöd

Füürwehr-Boris’s Füürwehr-Boris’s 
TräumliTräumli

TATÜÜ TATAA,  TATÜÜ TATAA,  
MEIN NEUER CHLAPF IST DA!MEIN NEUER CHLAPF IST DA!
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Gian  
Ober-Ober 

Ständig drzwüsche

Reto  
Ober Fasnachts Zunft 

Vorstadt
Sitzt gwaltig in der Zwickmühle

Domenic  Ober Hudibras Chutze Um die sauer verdienten  Batzen geprellt

Daniel  

Ober Hauptgassleist

Zähnefletschender Revoluzger

Fabian  

Ober Narrenzunft Honolulu

Amtszeit – Chlömmer

Markus  

Ober Weststadtzunft

Kein Freund von Häxen

Marc  Ober Mamfi GuggenmusigObrigkeitshöriger Chopfnicker

Die Böse und ihri Chnächte
UNO verhäxt

Stammzünfte geknebelt

D’Chnächte

Ohne wenn und aber hütet die allmächtige Strippenzieherin seit Jahren den Chlütter der UNO und versucht alles, was  ihr in den Chram passt durchzusetzen. Hält hilflosen Zunft-oberen und den Ober-Ober an der churzen Leine

Hängt schon lange frustriert im totalen  

Vakuum hinter dem ewigen Sesselkleber,  

der ihm vor der Sonne steht. Geschützt durch  

Helm und Schutzbrülle wäre er prädestiniert, der 

verkalkten Führungsriege den Marsch zu blasen.

Seit jeher ein Schwärgewicht, welcher als Einziger etwas 
von teuren Blaggetten versteht. Folgt ausnahmslos nur 
den Anweisungen der Strippenzieherin. Wenn einmal 
dicke Luft herrscht, greift er zu einer Guttere Grappa.

Als Mitglied einer Stammzunft war er  

bei seiner Wahl nicht der Wunschkandidat der 

Strippenzieherin. Den Charchierten hängen 

die Kinnladen noch heute ziemlich nach abe. 

Als Favorit der Stammzünfte ist er aus

gezeichnet im Haifischbecken angekommen.

Tom Flexibler 

GUSO-Scheff und Pressenarr

Roli Vize-GUSO-Scheff 

Armbrust  
Blaggettenfürst 

Corinne die Hexerin 

Gian Narreschryber

Nicht an allen Sitzungen presänt. Das macht aber gar nüt, weil er bei Abstimmungen sowieso immer die Vorgaben der Strippenzieherin unterstützt. Weil ihn sein Doppelmandat fascht überfordert, habe er nur säute Kontakt mit den Guggen.

Da ich noch keinen Umzug orchestrieren konnte, habe ich
Glücklicherwys noch nichts fausch gemacht. Meine 
Weschte Ist somit noch blüetewyss. Vor meiner Wahl war 
ich die Wunschkandidatin der Strippenzieherin.

Käru Umzugssxcheffin 

Arme Cheib!

Die Böse
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Es isch e mou e Stüürvogt gsi, dä hätti söue retour zahle
Es isch e Mou e Stüürvogt gsi, däm hett das aber gar nid gfaue
Es isch e mou e Stüürvogt gsi, dä hett die Stütz i Sack lo fliesse
Es isch e mou e Stüürvogt gsi, dä hett jetz wöue s’Läbe gniesse
Es isch e mou e Stüürvogt gsi, dä hett me ändlich denn verwütscht
Es isch e mou e Stüürvogt gsi, ...ebe ...gsi!

OBERDORF

KEINE HETS GMERKT!

Seniorenanlässe abgesägt –  

Sold für Gemeinderäte erhöht.

Wenigstens nöime gehts aufwärts!

Was haben in Langendorf die Seniorenanlässe 

mit den Biodiversitätsflächen gemeinsam?

In beiden Fällen ist nichts vorhanden, beim  

Einten wächst wenigstens Unkraut darüber!

LANGENDORF

NÜT GLEHRT

Siegenthaler’s Weisheiten
Auso, dr Strom i mim Büro  
Auso, dr Strom i mim Büro  isch gäng no gratis!isch gäng no gratis!

Rötistrasse 17 
4502 Solothurn 

Vorname Name 
Leiterin Muster 
Mitglied der Geschäftsleitung Telefon 032 626 94 50 
vorname.name@regioenergie.ch

Rafael Albisser
Monteur AnlagenunterhaltTelefon: 032 626 94 94Direkt: 032 626 94 28

rafael.albisser@regioenergie.ch

Däm zieht  

me de gli amene  

angere Ort dr  

Stecker!

Rüegg macht den Müller
Dr Beni nach Rüeggzieher nun Müller, 

aber gäng no kei Knüller!

S’Volch frogt sich, hett dä kei  

Rissverschluss a sine Hose?

Gepolterobe
Dasch nid mi Schatz,  

               ig bi drum bi dr 

Das Bildli rächts, s’Fränzi isch drum Linggs!

Weles Bildli isch fausch?

Marodi Bank

Letztes Geschenk der Credit Suisse  
an ihre treuen Aktionäre

Die Ausgleichskasse des Kantons  
Solothurn war telefonisch über 

längere Zeit nicht erreichbar. 
Die Anlage war nicht etwa defekt, nein die 

Telefonistinnen mussten zusammen  
 dem gesamten übrigen Personal an einem 

Rechenkurs der Unterstufe 
im Pisonischulhaus in 

Zuchu ihre Kenntnisse 
auff rischen. Die anschlies-

senden Eignungsteste haben 
nicht alle Teilnehmenden 

bestanden.

Hallenbad Lehrerseminar

Dusch di de gründlich,  wenn so mängs  Johr ufs Schwümme  muesch warte!!

Bipperlisi neu mit Bistrowagen

«Drü, vier Bierli und de fahrsch scho hütt doppelschpurig dur d’Baselschtross»

m e t z g e r e im e t z g e r e i

gipserei-malerei

4513 Langendorf



5Pleiten, Pech und Pannen

HONOLULUS PANNENGÖNNER 2024

Nach dem letztjährigen Heizchüssiabschturz hat der Zunftober reagiert und einen Erfindungsausschuss für absolut dubelisichere Zunftgönner eingesetzt.  Mit dieser Massnahme wird es unmöglich, dass man mit Made-in-China-Chüsseli sich noch einmal so gwautig  die Finger verbrönnt. Dem für die Härschtöuig beschtimmten Fürwehroffizier wird wie im letzten Jahr das unigschränkte Vertraue gschänkt.

Mir mache nie e Fähler ...

... aber die Andere si  

gäng no besser!

Färn vüu zweni tämperiert,

hüür 10 Rappe z’knapp frankiert,

Fippu drum total fruschtiert!

Dr HUDIBRAS schloht vor:Gäbet de Gönner a dr  Fasnacht 2025 e  20-Frankeguetschyn  vo dr  für  
10 Schtutz ab!

Dem Verknurrten werden folgende Vorgaben ins  

Genick gedrückt:

-	 Der Gönner 2024 darf nur noch mit einheimischen Zutaten  

gebaschtelt werden.

-	 Der Gönner 2024 darf nur maximal einen Bock aufweisen.

-	 Der Gönner 2024 muss drei Zunftbilder aus besseren  

Zyten enthalten.

-	 Der Gönner 2024 muss drei Schlagzeilen voller Eigelob  

aufweisen.

-	 Der Gönner 2024 muss mit drei Pauschalfrankaturen  

à nünzg Rappe versehen werden.

Nach unzähligen und teilweise durchzechten Nächten sind  

wir stolz auf unser vollendetes Wärch! Die ersten 3-er Sets  

gehen subito an die ersten gierigen Käufer über den Tisch.

Aber Ohalätz...Die Pannenserie geht auch 2024 munter wyter. Seit dem  1. Januar 2024 kostet d’B-Boscht neu 1 Schtutz! Die Verantwortlichen haben schlaftrunken  reagiert und folgendes angeordnet.
Alle Narren, die unsere wuderschönen Boschtcharte  verschicken wollen, können diese kostenlos beim  Cherzejeger an der Hauptgasse in Honolulu mit  zäh Rappe auf unsere Chöschte nachfrankieren und  auf die Boscht bringen lassen. 

Liebe Ehren Ober-Ober, Liebe Ehrennarren
Liebe Ehren Ober-Ober, Liebe Ehrennarren

Heute berichte ich euch aus der Eröffnungssitzung der Vereinigten 

Fasnachtsgesellschaft Solothurn UNO – ohne Ehren Ober-Ober und 

Ehrennarren. Endlich – ein Spektakel sondergleichen!

Die Spannung stieg, als die Türen sich öffneten und nur die  Auserwählten Eintritt fanden. Warum? Weil die Ehren Ober-Ober und Ehrennarren leider von der Gästeliste gestrichen wurden.  Aber seid unbesorgt meine Freunde, denn der Narrenschreiber  himself hat sich höchstpersönlich bei den Honorationen entschuldigt. Seine Begründung? Es isch müesam i dere UNO!

Doch was haben die nicht eingeladenen  Doch was haben die nicht eingeladenen  
Würdenträger verpasst?Würdenträger verpasst?

Luftballon-Orchester: Diejenigen, die eingeladen waren, hatten das 
Glück, Zeuge eines epischen Luftballon-Orchesters zu werden. Jeder 
Ballon spielte eine eigene Melodie – von Helium-Klassik bis zu helium

betriebener Rockmusik. Die Ehren Ober Ober verpassten die Chance,  
als Dirigenten der Lüfte in die Geschichte einzugehen.

Clown-Akrobatik: Eine Gruppe von Clowns führte eine atem

beraubende Akrobatikshow auf, die selbst den talentiertesten 

Trapezkünstlern Konkurrenz gemacht hätte. Wer weiss,  

vielleicht hätten Ehren Ober-Ober und Ehrennarren ihre wahre 

Bestimmung als fliegende Spassvögel entdeckt.

Die Geschichte könnte endlos weiter-
gehen, aber ich möchte euch nicht 
zu sehr mit FOMO (Fear of Missing 

Out) quälen. Das Wichtigste ist: 
Die UNO Fasnachtsgesellschaft hat 

sich selbst übertroffen, und die 
Abwesenden waren definitiv nicht 

nur körperlich, sondern auch in 
der Welt des Frohsinns und der 

Kuriositäten nicht präsent.

In diesem Sinne, lasst uns gemeinsam hoffen, dass die Ehren 

Ober-Ober und Ehrennarren nächstes Jahr rechtzeitig ihre  

Kalender leeren und sich auf eine Extraportion Konfetti und 

Spass vorbereiten!

Närrische Grüsse
Gian Trionfini, Ober-Ober und sein UNO Vorstand

So sieht KI die Eröffnungssitzung der UNO – und wie läuft das  

in der Realität ab? Liebe Närrinen und Narren ... (nach einer  

Stunde trockener Informationen) ... Hiermit schliessen wir die  

Eröffnungssitzung. Mangels Finanzen – wir haben alles in  

die Plaketten investiert – können wir kein Essen offerieren.  

Das Kässeli für eure Bierkonsomation befindet sich am  

Eingang. Heits guet zäme.

«Künschtlichi Intelligänz i dr UNO»«Künschtlichi Intelligänz i dr UNO»



6 Luter Fürz ...

Mir Liide:Wott me es Projekt verzögere und aschliessend versänke,
de duet me s’Schtadtbauamt lo plane und s’Hirni verränke.

Gohts denn um d’Chöschte, wie gäng übere Dume,
bringsch schpöter denn s’Volch wider gwaltig zum Schume.

Bim zwöite Projekt hei si gmerkt, die Schtratege,dass dä Schtäg a de Muure jo gar nid duet hebe.Wie cha me das ächt üsem Volch ungerjuble,
die merke doch alles, das si nid e so Duble.

Wo d’Schtadt de ändlich Offerte loht schribe,

hei d’Gmeinröt erstunt ihri Auge de gribe.

Dä Schtäg seit Mänge, vermöge mir nit,

für d’Schtadt a dr Aare, tatsächlich kei Hit.

S’erschte Projekt, isch e Schtäg nu
r für Änte,

das choschtet so vüu, wie am KuFlu si Ränte.

Furz 1: 671’000 Schtutz

Furz 2: 1’440’000 Schtutz

Furz 3: über 2’000’000 Schtutz

Quai du BlamascheQuai du Blamasche

   Frau Schuldiräktorin 
  ufem Wäg i Bildigs- 
 urlaub is fertige Heim 
uf Saanemöser, wie 
immer gäge  
Strom.

Frau Stadtpräsidentin isch froh, dass si  nid mit dr Frau Schori i d’Ferie mues fahre.

Dr Beat lauft gän
g  

no voll im Rote, zerscht 

dr Postplatz und
 jetz  

no dä cheibe Sc
htäg.

Dr Milione-Flopp chu
rz  

vorem Untergang

Frau Alt-Bauamtscheffin 

taucht ab.

Gäu, dä SentiSentispark  wird todsicher e Hit

Gäbet dene Tube nid  z’v
üu Fueter z’frässe, 

HenziHenzi s’Gfüehl, dr Wärchhof putzt dä Tube-

schiss ohni Personalufsc
htockig au no uf?

Jo, sicher es wyters, tüürs 
BollBollwärch für d’Schtadt

Hoffentlich wott dr Gmeinrot Schüpbach dä Platz nid au no digitalisieredigitalisiere

D’Familie BischofBischof hett als erschti Benützer 
e Durliegeplatz näb dr Voguvoliere reserviert. 

Dr Platzwart leit jede Morge es subers,
wysses XXL Badtuech uf d’Matte.

Laura ufem klimaneutraleklimaneutrale  Aflug us Südamerika churz vor dr Landig uf dr grüenegrüene Matte.

Wöfus WurschtoaseWöfus WurschtoaseS’Gstrürm ume Spüulplatz nimmt keis Änd,Lüt die schüttle Gring und Händ.Für Wöfu längts, wenn Würscht chasch grille,und nachhär uf däm Bitz chlei chille.

Sandchaschte G
schichte

Sandchaschte G
schichte

Tschüuperischtei

firetraining schweiz
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Furt isch si  ...

TOP SHOT FÜR IHRE KOMMUNE
Eine langjährige, erfolgreiche Leiterin eines Stadtbauamtes und speditive Ortsplanerin hat ihre erfolgreichen Werke vollendet und will sich deshalb beruflich neu orientieren. Sie möchte ihre Talente bei einer mittelgrossen und verschlafenen Komune erfolgreich einbringen.

Ihre Stärken:
-	Schöpft immer aus dem Vollen
-	Arbeitet gerne ohne Budgetzwang
-	Hält nichts von innovativen Projekten
-	Entscheidet gerne allein
-	Unterzeichnet vorgelegte Verträge freihändig-	Garantiert bei allen Projekten Kostenüberschreitungen  im Budget zu verstecken

Ihre Referenzen:
-	Stadttheater
-	Schulhäuser
-	Weitblick
-	Postplatz
-	Aaresteg
-	Generationenplatz
-	Wildbach
-	Badi

Freizeit:
-	Beobachten von langjährigen Baubrachen-	Fotografieren von Baugespannen aus dem Mittelalter-	Trösten von hingehaltenen Bauherrschaften

Treue Begleiter:
-	Ein Gemeinderat, der alles durchwinkt
-	Die Steuerzahler, denen langsam die  

Augen aufgehen
-	Schulden, die aus dem Ruder laufen

Die Bewerberin wäre gerne bereit, während denersten Jahren des Anstellungsverhältnisses ihr Gehalt in den jeweiligen Budgetposten dereinzelnen Projekte zu  integrieren. 

Für weitere Informationen und die Möglichkeit einer persönlichen Kontaktaufnahme wenden Sie sich  über www.planlosesbauen@kostenimroten.ch bei unserer Fachstelle.

MERCI KRÖSE
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Cervelat Prominänz
Dä rächts bringt mi  

mit sim schtändige Gschnurr  
no um mi Powernap

Dr First Dude Burri und dr Hess

«Ig weiss nümm, was  
ig ha wöue säge»

PLM’s Kunschtschnuppermäret

Seine Grösse!

Was schätzen Sie an  Ständerat Pirmin Bischof?

Heute servieren wir unseren  

Gästen Kugelfisch mit Magenschoner. 

Mir Grau’ts schon jetzt!

Ich habe bemerkt, dass meine 

Zeit als Tourismusdirektor  
abgelaufen ist

Judihui ig wirde  

Rängscher ufem Wysseschtei!

Bis vor churzem no de  

Tourischte chüderle,  

gli scho ufem Bäärg um  

d’Wanderer füdele!

Hofer ärgert Touristen   neu als Ranger

Jürgen Hofer, warum wollen sie umsverrecke Ranger werden? •	 Weil ich die Uniform ächt geil finde
•	 Weil ich viele glänzige Abzeichen auf der Bruscht liebe•	 Weil mir das Treiben der Umweltsfritzen auf den Wecker geht

Ig regiere..

Ig befähle nur das, was mir die Gsöue vom Amt für Wald, Jagd und Fischerei döi vorchöie.

Mir si Gondelibahn und  

säge no gäng, wie das 

ufem Wysseschtei lauft.

Ig au..

E rächte Grabe ...
Gäng das dri schnure!

... do hetts klöpft

HUDUBRAS.: Herr Jäggi, dir sitt FDP-Gmeinrot, werum 

au hei euch d’Schtimmbürger i das Amt gwählt?

Herr Jäggi: Jä…, s’Volk schetzt halt mis breite Wüsse, 

bsunders:  

• wüu ig bi jedem Gschäft sicher due mitmischle. 

• wüu ig meischtens alli Gschäft durewinke, 

• wüu mir die fette Sitzigsgälder gfalle.

HUDIBRAS: Herr Jäggi, uf welere Lischte chame euch bi 

de nöchschte Gmeinrotswahle d’Schtimm gäh?

Herr Jäggi: Das chani jetz noni so genau säge, das 

chunnt druf a, öb uf dr FDP Lischte de no e Platz frei isch.

D’Redaktion vom HUDIBRAS dankt em Herr Jäggi für das 

ufschlussryche Gschpröch und wünscht ihm vüu Isitz-

nahme i Kommissione und Verträttige.

Heisse Dank

Im Rahme vo dr mittelfrisch-

tige Karriereplanig drängt 

Herr Gmeindrot Jäggi bi dr 

HUDIBRAS-Redaktion uf es 

Exklusivinterviu über sis 

politische Läbenswärch.

Mangels Recourcen hett  

d’Redaktionsleitig e arbeitslose 

Maturand zu däm Gschpröch 

abkommandiert.

Fränzle beim Googlen

Ig hocke zu «Wirthen» und google druflos,

s’erstmou Hilari, das isch doch famos.

Was si das für Grüeni, die könn ig doch nicht,

dr Eint oder Anger stimmt sicher für mich.

Ig google gäng wyter, verpasse dr Schluss,

wonigs de gschnallt ha, si d’Pointen scho duss.

Markus Jäggi, Gemeinderot 

Ig bi dr Bescht

Bringet mir doch zwöi  

Chüssi uf mi Schtuel, ig gsehn 

süsch gar nid füre.



9Durchblick Hui ... Wytblick Pfui ...

Wäutfrömd wird im Schtedtli planet,
gar mänge Bauherr wüetig zahnet.
Schtüürgälder wärde flott vernichtet,
e huffe Quatsch wird umebrichtet.
Verlore isch scho lang dr Fade,
anschtatt jetz ändlich afo z’grabe.
Bauherre si, me hetts befürchtet,
vor luter Fruscht uf Gränche gflüchtet.
Dr «Wytblick» isch scho lang verlore,
e Lösig vellicht i hundert Johre!

D’Gränchner hei dä Brote groche,
do hetts für üüs vüu Fleisch am Chnoche.
Inveschtore i dr Hauptschtatt nur verpöhnt,
wärde bi de Ühreler gfiiret und verwöhnt.
Z’Gränche chame sofort afo baue,
wird nid vor Gmein i d’Pfanne ghaue.
Dr Gmeinrot schautet schnäu, seit jo,
schpüut nid wie die angere Domino.
Gschnäu mues do e Lösig ane,
üs fröie jetz scho d’Schtüürinahme!

I eim Punkt si d’Ambassadore de Gränchner aber 
um Wälte überläge. Dr Kanton Solothurn chauft für 

si überdotierti Verwaltig exklusiv und ohni Wenn 
und Aber nume Liegeschafte i dr Schtadt Solothurn. 
Nöcheri Uskünft und Erlüterige zum letschte Coup 

chame übers News-Portal www.meckere@motze.svp 
vom Nationalrot Remy Wyssmann erfahre.  

Honolulu g’schockt... 

Dä lacht sich is Füschtli

Usser d’BMXler hett im Witblick  

no niemer grossi Gümp gmacht

«Weitblick» Honolulu

«Durchblick» Gränche
...Gränche im Chlee

Wär ig wie dr François dr ganz  

Tag ume gsi, denn wäre die  
aui z’Honolulu am Stüre zahle.

Für einisch hett Gränche deHonolulese d’Gosche gschtopft!

CHAPEAU GRÄNCHE!
Infotech am Baue, Unternähmerpris uf Gränche gholt! Es hett no Platz für wyteri bauschtoppgschädigti Solothurner Unternähmer.  Dr VR-Presidänt Etter tritt gärn als Vermittler uf. Unternähmerpris 2025 wird garantiert!

Bluemeschtruss früsch  

pflückt bim Henzihof im 

Solothurner «Weitblick»
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Politgwösch
von Tobias Chlämmerli

Wunderschön leuchtet der Amthausplatz 
in der Advents- und Weihnachtszeit. Und 
für die stimmungsvolle Atmosphäre auf 

dem Postplatz sind die Leuchten des 
Gemeinderates zuständig.

Apropos Leuchten: Die müssen auf dem 
Weissenstein abgeschaltet werden, damit 
die Vögel schlafen können. Nächstens 
muss auch die Hafsenbar schliessen, 
damit die Krähen im Kreuzacker 
auch schlafen können.

Bachab geht der Aaresteg und 
falls man nicht weiss, was man 
mit der fürigen Million jetzt machen soll: 
Kantonsbaumeister Guido Keune hat dazu 
immer gute Ideen.

Und Beat Käch, alt Gemeinderat und 
alt Kantonsrat, weiss wenigstens 
jetzt, was man besser machen 
könnte.

Urs F. Meyer geht als Leiter des 
Rechtsdienstes. Die Lücke, die er 
hinterlässt, schliesst sich von selbst. 
Zudem steht im Matriarchat an der Basel
strasse ja immer noch Urs Unterlechner 

als Mädchen für alles zur Verfügung.

Remo Ankli und die FDP schauen vom 
Liegestuhl aus zu, wie Franziska Roth 
als Ständeratskandidatin wirkt.

Damit bleibt der zweite Ständerats-
sitz weiterhin rot. Und die Roten bleiben 
sowieso rot, wie die Schwarzen schwarz 
bleiben, obwohl sie jetzt versuchen, sich 
durch die Mitte an den Freisinnigen vorbei 

zu schlängeln.

Franziska Roth meint, die Fusstapfen 
seien gross, in die sie als Nachfolger-
in von Roberto Zanetti trete. Aber sie 

kann doch High Heels tragen, damit sie 
ein bisschen grösser wirkt.

Überall hat man Fachkräftemangel. 
Nur im Rathaus nicht, denn dort gibt 
es keine Fachkräfte.

Brigit Wyss muss jedenfalls externe Be-
ratung beiziehen, um den Schlamassel 
bei der Ausgleichskasse zu lösen. Helfen 
kann bald nur noch künstliche Intelligenz.

Marco Lupi ist jetzt der höchste Solo-
thurner und der Einzige im Kantons
rat, der offen dazu stehen darf, dass 
er ein Narr ist.

Ladina Schaller will immer noch den 
Laubbläser abschaffen. Kein Wunder, 
wenn den Grünen die Mandate davon 
flattern.

Die fasnächtliche Sitzung endete mit einer fröh-lichen Parade der Politikerinnen und Politiker, die sich einig waren, dass politischer Humor und eine Prise Narretei nicht nur die Stimmung aufhellen, sondern auch für eine ausgewogene politische Landschaft sorgen können. 

Susanne Schaffner, anfänglich überrascht von dem 

Vorschlag, lachte herzlich und stimmte in den fröhlichen 

Wahlkampfgesang ein. «Vielleicht brauche ich wirklich 

einen Remy im Nationalrat, um ein wenig mehr Ruhe  

im Innern zu haben», scherzte sie, während sie eine 

imaginäre Krone auf ihren Kopf setzte.

Die fasnächtliche Kantonsratssitzung in Solothurn verwandelte sich in ein buntes Treiben politischer Narretei, als Remy Wyssmann von der SVP und die quirlige SP-Regierungsrätin Susanne Schaffner, Vorsteherin des Departements des Innern, die politische Bühne betraten. Doch die Narrheit nahm eine überraschende Wendung, als Remy Wyssmann mit einem schelmischen Lächeln verkündete, dass er sich selbst als perfekten Kandidaten für den Nationalrat sähe – und das aus einem besonderen Grund.

Die Idee wurde mit enthusiastischem Gelächter aufgenommen, und 
die SP-Politikerinnen und Politiker begannen, «Remy for Nationalrat» 

Schilder zu schwenken, während sie fröhlich die Melodie eines  
fasnächtlichen Wahlkampflieds anstimmten. Die Narrenmützen wurden 

kurzerhand zu Wahlkampf-Hüten umfunktioniert, und die politische  
Bühne verwandelte sich in einen fröhlichen Wahlkampfkarneval.

Remy Wyssmann  Remy Wyssmann  
in den Nationalratin den Nationalrat

MILIONEKNASCHT 
MILIONEKNASCHT 

«Lasst uns die politische Welt ein wenig in Balance bringen!», rief er, 

während er vorschlug, ihn in den Nationalrat zu wählen, damit Susanne 

Schaffner etwas mehr Ruhe in ihrem Departement des Innern findet. 

«Manchmal braucht man einen Wyssmann im Nationalrat, um die 

Schaffnerin zu entlasten!» fügte er mit einem Augenzwinkern hinzu.

Flumethal duet d’Schtüüre schöpfe,  Deitige mit dr Geisle chlöpfe
Z’Deitige do macht mänge Rascht,

oder hockt scho gli im neue Knascht.

Me baut drum jetz mit üsne Chole,

drmit sich d’Gescht chöi guet erhole.

Dört gits de Lachs und schwümmsch im Pool,

drinksch no es Cüpli, eifach cool.

Nur optisch hesch kei guete Grund zum Lache,

wie ne Müuchschnitte schtoht dä Bau im Schache!

IM DEITIGER SCHACHEIM DEITIGER SCHACHE



11Hei die Broblem?

Schaller will den Laubbläsern an den Kragen,

doch Henzi tut das kritisch hinterfragen.

Ist die warme Luft ein Wäutsproblem,

doch lieber kritisch in den Ratsaal sehn.

Die Sach mit em Bäse

Sitt Johre isch dört e Bäse gschtange,

dere, woner ghört hett, die isch gange. 

Schtatt wüsche, chame wider bloose,

d’Andrea mues dä Lärm nümm lose.

Räschtböschte us em Schtadtpolizei-Magazin Wotsch du als Frömde gschnäu chlei shoppe,muesch plötzlich i dr Vorschtadt schtoppe.Linggs e Tafele, wo di bringt zum Schtune,
rächts glingts Läse nur  dank zoome

Me seit doch über üsi Stadt,
si sig doch eher echli matt.
Grau in grau über Johr mit Fluri,
Ingold färbt se jetz chli rot i.
Und im Weschte, das wo mir no brüüchte,
duet jetz au no grüen dri lüüchte.

Bim Schtadtmischt toll, dört liggt e Schatz, d’Chischte isch vou, s’hett nüt me Platz.Grabsch se de us, hesch schwär dra z’träge, machsch se denn uf, chasch  nüt me säge.Drinn ligge, eis Buff und Durenang, fürigi Blaggette vo früecher, scho lang.

Mir si frei...50

...dä leit s’Ei 30

Aebischer’s Tämpofurz	

Mit Tämpo 30 mues me jetz plane, 

usem Norde tönts, wo füehrt das ane?

Die halbi Schtross g’hört nid dr Schtadt, 

als Rüttener farsch mit 50 z’derab. 

Postplatz
Selbst der beste Deckbelag verhüllt nicht alle planerischen Verbrechen!

Wenn wir das  
wüssten!

Was hat der Personal- und Rechts

Was hat der Personal- und Rechts

dienst der Stadt  für Aufgaben?

dienst der Stadt  für Aufgaben?
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IM NÄRRISCHEN  
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Mike Leysinger
1942 – 2023
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

	 1.	 Römischer Name von Solothurn

	 2.	 Duracellhaus der Stadt

	 3.	 Ewiger Stadtpräsident (2W)

	 4.	 Anlass am Montag Abend während  

der Fasnacht

	 5.	 Aktueller «Infantino» der UNO (Vorname)

	 6.	 Fasnachtsmotto von 2006

	 7.	 Selbsternannter «Erfinder» der  

Solothurner Fasnacht

	 8.	 «Heilige Solothurnerzahl»

	 9.	 Solothurner Biermarke …bier

	10.	 Die zwei Stadtheiligen; St. Urs und …

	11.	 Fluss durch Solothurn

	12.	 Bar in der Vorstadt

	13.	 Fasnächtlicher Anlass in der Mausefalle  

vor der Fasnacht

	14.	 Sauff- und Fressanlass im Herbst	15.	 Solothurner Schriftsteller; Peter…	16.	 Eine der Stammzünfte	 17.	 Maskenball während der Fasnacht  im Landhaus
	18.	 Name Solothurns während der Fasnacht	19.	 «Hühnerstall» in Solothurn	20.	 «i ma nümm» am Fasnachts Dienstag	21.	 Musikgesellschaft an der Fasnacht (KW)	22.	 Name der Rathausgasse während der  Fasnachtszeit

	23.	 Start des Umzugs	24.	 Solothurner Schnitzelbank; Ambassadore…	25.	 Lärminstrument an der Chesslette	26.	 Schlaginstrument an der Fasnacht	27.	 Weiblicher «Dagobert Duck» der UNO  (Vorname)

Jubiläum 

11 Jahre  

Ortsplanungs

revision 

Mir chnorze  

wyter

Was fehlt der FDP des  
Kantons Solothurn?

Klare Ziele und kluge Köpfe
Warum verlässt das Team der Salz + Pfeffer Gastro AG den «Badmeister»?Das verrät Ihnen gerne der  Geschäftsführer!

	28.	 Herr der Flammen (Vorname)

	29.	 Ex-Oberchessler und neu hellster  

Solohurner (Nachname)

	30.	 First Dude (Nachname)

	31.	 13. Januar
	32.	 Siles und Chrigus Motto

	33.	 Rolfs Lieblingsfarbe

	34.	 «Kopftuch» der Stadt (Vorname)

	35.	 Wellness Oase in Solothurn

	36.	 Hirte der Partysäuli an der HESO  

(Vorname)
	37.	 Flammender Abschluss

	38.	 Älteste Beiz am Mürli

	39.	 30 Geschichtenerzähler in einem Raum

	40.	 Letzter der Letzen (Abk.)

Warum wurden auf dem Postplatz 

Rüttelstein eingebaut?

Damit jeder Blinde merkt, dass er 

sich der Wengibrücke nähert!

Warum soll das neue Stadtfest nur alle  zwei Jahre stattfinden?Weil das OK für ein brauchbares Konzeptes mehr als ein Jahr Zeit braucht!

Was transportiert  

Inva Mobil hauptsächlich  

in ihren Fahrzeugen?

Himmeltraurige Bilanzen 

und Defizite!

Wie beurteil das Volk die Solothurner 

Staatskanzlei?

•	 Sie arbeitet hoch effizient

•	 Sie verwaltet unerledigte Aktenberge

•	 Sie wird von einem Chef geführt,  

bei dem es Eng wird


